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Der Arbeitskreis Geschichte und Kultur traf sich bis Anfang 2020 regelmäßig zu seinen 
Beratungen. Wie alle Bereiche, ist seitdem auch der AK durch die Corona-Bestimmungen 
eingeschränkt. Daher treffen sich seitdem bei Bedarf die Sprecher*innen, ggf. mit 
einzelnen Mitgliedern, zu konkreten Aufgaben, meist digital. Mitglieder des AK nahmen an 
den Sitzungen des Fraktionsarbeitskreises teil, um den gegenseitigen 
Informationsaustausch zu gewährleisten. 

Wichtige Ergebnisse der Arbeit waren:

Einer der Schwerpunkte des Jahres 2019 war die Nachbereitung des 
Revolutionsjahrestages 2018. Durch unsere Aktivitäten ist es gelungen, die Ereignisse 
im November 1918 differenziert darzustellen und die besondere Intention der SPD, 
nämlich eine demokratische Republik zu schaffen, aufzuzeigen. Im Berichtszeitraum hat 
der AK insbesondere die traditionellen Veranstaltungen der SPD mit dem DGB am 
jeweiligen 9. November am Breuste-Denkmal im Ratsdienergarten vorbereitet und mit 
durchgeführt. Hier war es uns wichtig, durch besondere Aktivitäten (Szenische Lesung, 
Verhüllung, Plakataktion etc. durch den AK durchgeführt) mehr Aufmerksamkeit für 
"1918" zu erreichen.  

Der AK hat sich sehr für die Umsetzung des Kommunalwahlprogramms bezüglich der 
beschlossenen "KulturArena" eingesetzt. So gab es in 2019/20 Treffen mit Beschäftigten
der im Neuen Rathaus befindlichen Kultureinrichtungen, dem "statt-café" und der tourist- 
info sowie noch Ende Januar 2020 eine Runde mit der Kieler Kulturszene. Zusammen mit 
der Fraktion führte  der AK ein "world-cafe" im Kulturforum durch: Kieler Kunstschaffende
erarbeiteten mit SPD-Repräsentant*innen Ideen und Vorschläge zur Nutzung des 
Parkplatzes und der ehemaligen Räume der Post. 

2020 nahm der AK auf Einladung von MdL Özlem Ünsal an einem weiteren Gespräch zur
kulturellen Entwicklung Kiels mit Kulturschaffenden innerhalb der SPD im Theater "Die 
Komödianten". Dort wurden konkrete kulturpolitische Perspektiven entwickelt. 

Der AK spricht sich dafür aus, einen Kulturparteitag oder eine Kulturkonferenz, wie sie 
Özlem angeregt hat, durchzuführen, um eine zukunftsorientierte Kulturpolitik durch die 
SPD zu entwerfen. In diesem Zusammenhang unterstützen Mitglieder des AK den 
Vorschlag, das Schlossareal für eine museale Nutzung zu öffnen. Die Geschichte Kiels ist 
eng mit der Geschichte der Arbeiterbewegung verknüpft. 
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Der AK begrüßte, dass sich ein Kreisausschuss in einer Sitzung hauptsächlich mit dem 
Thema "SPD-Kulturpolitik" befasst hat und damit eine breite Parteiöffentlichkeit für dieses 
Thema erreicht werden konnte.  

Im Juli 2020 hat der AK zusammen mit Özlem Ünsal, Moritz Koitka und dem 
sozialdemokratischen Kulturforum eine kulturpolitische Grundsatzerklärung erarbeitet 
"Kultur in Kiel - Kultur für Kiel", in der unser spezifisch sozialdemokratischer Ansatz 
einer Kulturpolitik für Kiel definiert und mit konkreten politischen Zielen dargestellt wird. 
Dies ist das aktuelle Kultur-Grundsatzpapier und bietet gute Perspektiven für unsere 
Arbeit. 

Im Herbst 2020 besuchte der AK die Festung Friedrichsort, um sich über die Situation 
der Anlage zu informieren. Nach einem Rundgang über die Festungswälle einschl. 
historischer Erläuterungen fand ein sehr konstruktives Gespräch mit dem 
Vereinsvorstand statt. Der AK wird sich weiterhin mit dem Verein austauschen, um ggf. 
Lösungen für die durchaus komplexe Sachlage zu finden.  

Der AK hat in 2020/21 die Initiative des Ortsvereins Hassee unterstützt, den Gedenkort KZ
Russee/"Arbeitserziehungslager Nordmark" stärker im kommunalen Gedächtnis zu 
verankern. So berichteten AK-Mitglieder 2020 auf einer Veranstaltung des OV Hassee im 
THW-Heim/Krummbogen mit mehreren Ortsvereinen über die historischen Hintergründe 
und diskutierte mit über die Entwürfe zur Gestaltung der Gedenkstätte. Eine weitere 
Veranstaltung dazu in Zusammenarbeit mit der Universität musste wegen der 
Pandemiebeschränkungen zurückgestellt werden.

Der AK hat 2021 zum Gedenktag "8. Mai 1945", mit entscheidender Mithilfe von Wolfram 
Baumgarten (OV Russee-Hammer), ein Video hergestellt, das das Kriegsende und das 
Ende der Nazi-Diktatur anschaulich macht. Sollte Corona es zulassen, so kann dieses 
Video auch anl. von Veranstaltungen in den OVen gezeigt werden. 

Mitglieder des AK haben ab 2020 die Parteiunterlagen im Kreisbüro seit Mitte der 
1980er Jahre historisch gesichtet und begonnen, Interviews mit Genoss*innen zu ihren 
Erinnerungen durchzuführen. Diese Aktivitäten werden nach der Corona-Pandemie wieder
aufgenommen. 

Vorgesehene öffentliche Veranstaltungen des AK z.B. zu "Frauen in der SPD", zu 
historischen Ereignissen und Jahrestagen oder hist. Rundgänge konnten aufgrund der 
Corona-Beschränkungen nicht durchgeführt werden; sie sollen ggf. nachgeholt werden. 
   
Der AK Geschichte und Kultur trauert um Ute Kohrs, die Mitglied unseres AK war und 
vielfältige kulturelle und kulturpolitische Anregungen gegeben hat. 

AK Geschichte und Kultur
Kiel, im Mai 2021
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